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Interpellation - Subventionen Steinenbrüggli

Der Basellandschaftlichen Zeitung vom 9. Januar 2007 konnte entnommen werden, dass
der Bund Subventionen im Bereich Denkmalschutz gekürzt hat und keine neuen Gesuche
mehr zulässt. Damit sei die erwartete Subvention in der Höhe von 100'000 Franken
ernsthaft gefährdet, die der Bund im Zusammenhang mit der Sanierung des Steinen-
brügglis hätte sprechen sollen.

Wir bitten in diesem Zusammenhang den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden
Fragen:

1. Wie hoch schätzt der Stadtrat die Chancen ein, dass die Bundesbeiträge bzw.
Beiträge des Lotteriefonds ans Steinenbrüggli gesprochen werden?

2. Wird der Stadtrat mit der Ausschreibung der notwendigen Bauarbeiten zuwarten,
bis Klarheit darüber besteht, ob die Subventionen durch Bund bzw. Lotteriefonds
gesprochen werden?

3. Sofern die Subventionen ausbleiben, wird die Vorlage aufgrund der massgeblich

geänderten Finanzierungssituation noch einmal gesamthaft vor den Einwohnerrat
gebrach ' der nur ein Zusatzkredit beantragt?
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